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Achtung:  
Im Pfarrbrief April hat sich ein Fehler eingeschlichen! 

Der richtige Termin für die Bethel Kleidersammlung ist  

Samstag, 02. Mai 2026 

von 11.00 bis 14.00 Uhr 

Abgabestelle:  
Pfarrhaus (Garage), St. Elisabethenstraße 12, 65396 Oberwalluf 

Oberwalluf Bethel Kleidersammlung 
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Impuls 

Liebe Leserinnen und Leser, 

stellen Sie sich vor, Sie haben Gäste, 
die sie bewirten, und es gibt keinen 
Wein mehr im Haus. Das wäre unan-
genehm und peinlich! 

Während der Hochzeit zu Kana (Joh 
2, 1-11) geschieht es. Ein rauschen-
des Fest wird gefeiert und es geht 
der Wein aus. Wäre Jesus nicht ge-
wesen, dann wäre das Fest beendet 
gewesen. Das wäre ein Ende der Ge-
selligkeit, des frohes Beisammen-
seins, ein Ende der Gemeinschaft 
gewesen. Das kann man sich gut vor-
stellen. 

Maria bemerkt dies. Sie fühlt mit, 
versteht, was auf dem Spiel steht.  

Nur ganz selten spricht Maria im 
Neuen Testament. Sie tritt normaler-
weise ganz hinter ihren Sohn zurück. 
Mit keinem Verhalten lenkt sie den 
Blick auf sich.  

In der Geschichte von der Hochzeit 
zu Kana sagt sie nun sogar zwei Sät-
ze: 

1. „Sie haben keinen Wein mehr.“ 

Maria ist ganz frei, nicht auf sich be-
zogen. So ist sie achtsam auf die Be-
lange der Menschen um sie herum. 
So sagt sie zu Jesus mit dem Satz: 

„Sie haben keinen Wein mehr.“: 
Wenn du nicht hilfst, dann ist das 
schöne Fest beendet. 

Das Ausgehen des Weines hat eine 
zweite und tiefere Bedeutung. Es 
zeigt einen Mangel des Menschen an 
Liebe im Bund mit Gott.  

Auch darauf weist Maria Jesus sinn-
gemäß hin: 

Jesus, ohne deine Liebe können sie 
nicht sein. Ohne deine Liebe sind sie 
nicht wirklich fähig zu lieben. Denn 
ihnen mangelt die Liebe zu Gott.  

Hat Maria nicht recht? Wie schnell 
stoßen wir Menschen an die Grenzen 
unserer Liebesfähigkeit. Wie häufig 
drehen wir uns um uns selbst, schau-
en auf unsere Belange und unsere 
Not. Wie wenig denken wir im Alltag 
an Gott und an andere. 

Voll Vertrauen bittet Maria im Be-
richt von der Hochzeit zu Kana nun 
Jesus um Hilfe. Sie ist davon über-
zeugt, dass er helfen kann und wird. 

Die Reaktion Jesu lässt nicht gleich 
hoffen. Seine Antwort ist verwirrend, 
fast schroff: Was willst du von mir 
Frau? Wörtlich: Was ist zwischen mir 
und dir? Er hat ja recht, seine Stunde 
ist noch nicht gekommen. 
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Und dennoch sagt Maria – und das ist 
ihr zweiter Satz:  

2. „Was er euch sagt, das tut!“ 

Und nun kommen die Diener des 
Hauses ins Spiel: Sie gehorchen 
Schritt für Schritt dem, was Jesus 
ihnen nun an Handlungsaufträgen 
gibt. Die Diener sind das gewohnt. 
Sie sind dazu verpflichtet und kennen 
es nicht anders. 

Können wir das? Können wir so Got-
tes Willen gehorchen? Wie erkenne 
ich denn den Willen Gottes?  

Zu jedem von uns spricht Gott unver-
wechselbar, so wie wir alle unver-
wechselbar sind. Das ist ein gegensei-
tiges Kennenlernen. Das geht nur, 
wenn ich achtsam auf Gott bin, die 
Verbundenheit im Gebet, im Leben 
mit ihm suche. Das ist ein beständi-
ges Suchen und sich Einfinden, ein 
Ausprobieren. Das geht nicht auto-
matisch. Denn es geht um Beziehung 
zu einem DU. Und die Beziehung zu 
einem DU will gepflegt sein. Mit ei-
nem DU spreche ich, beziehe es in 
mein Leben aktiv mit ein. So kann die 
liebevolle Beziehung zwischen Gott 
und mir wachsen. 

Gottes Liebe ist in so übergroßem 
Maß vorhanden. 600 Liter Wasser 

wurden auf der Hochzeit zu Kana zu 
Wein gewandelt! 

Das ist ein Zeichen von übergroßer 
Fülle, von nie endender Zuwendung 
Gottes zu uns.  

Lassen wir auf die Fürsprache Mari-
ens diese Zuwendung an uns gesche-
hen, lassen wir uns wandeln, damit 
wir immer wieder ganz erfüllt wer-
den von dieser göttlichen Liebe. Die-
se Liebe ist das Fundament, der 
Quellgrund, aus dem alles Weitere 
entsteht.  

Ihre Marion Becker,  
Pastoralreferentin 

Bild: Sylvio Krüger, In: Pfarrbriefservice.de 
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Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Freitag 01. Mai 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe zur Mai-Eröffnung       Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte 

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)     Pfr. Suresh 
 

Samstag 02. Mai 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Wort-Gottes-Feier im Altenheim  
St. Hildegard                                    Diakon Siebers 

Hallgarten Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

++ Franz Peter und Marianne Müller 
+ Josef Weser 
+ Phillip Prinz und ++ Angehörige 

Mittelheim Kirche 18.00 Musikalisches Abendgebet       PR Becker 

Rauenthal Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ Anita Fuchs und  
Jahresgedenken Emil Fuchs 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission 

 

5. Sonntag der Osterzeit 

Ev:  Joh 14, 1-12      L1:  Apg 6, 1-7      L2:  1Petr 2, 4-9 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 03. Mai 

Kiedrich Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 
mit Totengedenken für  Ingrid Falkenstein 

   Musikalische Gestaltung:  
Chor Liederblüte 

           ++ verstorbene Mitglieder des Chores Liederblüte 
+ Bernhard Schmitt 
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Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus    Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe 
im Anschluss Kirchenkaffee     Pfr. Suresh 

++ Bertold Ebbecke und Bernhard  
und Anna Schmelzeisen 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Kinder-Wort-Gottes-Feier  

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe       Pfr. Okeke 
mit Totengedenken für  
Karola Derstroff und  
Helene Ruppershofen 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde      Pfr. Senft 

++ Familie Hoehl 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 04. Mai 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 05. Mai 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Geschwister Karst und Ehepartner 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Maiandacht  
mit Rosenkranzgebet        WGF-Beauftragte 

Mittwoch 06. Mai 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

++ Josef und Elisabeth Becker  
und Anita Sacher 

Niederwalluf Seniorenzentrum 10.30 Wort-Gottes-Feier in der  
Begegnungsstätte des  
EVIM´s Seniorenzentrum       WGF-Beauftragte 

Erbach Franseckystift 10.30 Wort-Gottes-Feier im Franseckystift     PR Becker 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Rauenthal Kirche 18.00 Maiandacht 
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Donnerstag 07. Mai 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 15.30 Heilige Messe im Haus Wilhelmine     Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen             Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Hallgarten Kirche 18.30 Maiandacht          WGF-Beauftragte 
 

Freitag 08. Mai 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
mit Totengedenken 

 

Samstag 09. Mai 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

Kiedrich Kirche 13.00 Taufe von  
Malina Burkhardt und Melia Schütz      Pfr. Okeke 

Oestrich Kirche 14.00 Taufe von Oskar Arvid Wolf  

 Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Suresh 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto und  
Marie Sokoll, Söhne Otto Robert und Horst,  
++ Schwager Walter und Pierre,  
+ Ruth Nussbaum-Schreiber, + Rudolf Schreiber,  
++ Barbara Lubowski-Falkenstein und alle  
Freunde und Wöhltäter 
++ Familie Peter Henninger 

Rauenthal Kirche 14.30 Trauung  
Angelique Braun & Manuel Sakur       Pfr. Senft 

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ Hiltrud Sälzer und Karl-Josef Lebert 
+ Elfriede Bienstadt 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  
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6. Sonntag der Osterzeit 

Ev:  Joh 14, 15-21      L1:  Apg 8, 5-8. 14-17      L2:  1Petr 3, 15-18 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 10. Mai 

Hattenheim Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Helene und Franz Laufer, Susanne  
und Karl Molsberger, Karl und Lilo Laufer,  
Franz Josef Laufer und ++ Angehörige 

Kiedrich Kirche 09.30 Choralamt        Pfr. Suresh 
Musikalische Gestaltung:  
Kiedricher Chorbuben 

++ Wolfgang Schmidt und Eltern Hans  
und Marianne Schmidt 
+ Gertrud Lang 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Kinder-Wort-Gottes-Feier  

Niederwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe         Pfr. Okeke 
mit anschließendem Umtrunk 

++ Venerando und Gloria Cruz, Johann und  
Katharina Baier, Heinz Dieter Gerhartz,  
Markus Bundschuh 
++ Brigitte und Rudolf Dittrich 
+ Wilhelmine Brühl 
++ Eheleute Elfriede und Karl-Heinz Damm 

 Pflänzer Kapelle 19.30 Maiandacht  

Eltville Pfarrkirche 14.00 Abschiedsgottesdienst von  
Pfr. Dr. Robert Nandkisore            Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Eheleute Theresia und Josef Horf  
und ++ Angehörige 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 11. Mai 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Clemenskapelle 19.00 Bittgottesdienst                   Pfr. Suresh 
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Dienstag 12. Mai 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Schulkameraden Jahrgang 1958 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Grunder Kapelle 18.00 Bittgottesdienst       Pfr. Suresh 

Kiedrich Kapelle 18.00 Maiandacht 
Kapelle Bingerpfortenstraße              Diakon Siebers 

Oestrich Kirche 18.00 Maiandacht mit Rosenkranzgebet WGF-Beauftragte 

Winkel Kirche 18.00 Bittgottesdienst für  
Weinberge, Feld und Wald         GR Vogt 
Beginn am "gebrannten Helje Heisje"  
gegenüber Feuerwehr 

 

Mittwoch 13. Mai 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Hattenheim Margarethenkapelle 18.00 Heilige Messe   
Beginn an der Kirche mit  
Prozession zur Margarethenkapelle    Pfr. Suresh 

Rauenthal Kirche 18.00 Maiandacht  
 

Christi Himmelfahrt 

Ev:  Mt 28, 16-20      L1:  Apg 1, 1-11      L2:  Eph 1, 17-23 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Donnerstag 14. Mai 

Winkel  09.00 Pilgerweg nach Schloss Vollrads  
Gemeinsam für Oestrich-Winkel -  
Beginn ab "gebranntes Helje Heisje"  
gegenüber Feuerwehr 

Kiedrich Kirche 09.30 Bittprozession 
im Anschluss Choralhochamt                 Pfr. Suresh 
Musikalische Gestaltung:  
Kiedricher Chorbuben  

Martinsthal Kirche 09.30 Festmesse mit anschließender  
Bittprozession zur Mutter Gottes                 Pfr. Senft 
Musikalische Gestaltung:  
Martinsthaler Schola 
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Winkel Schloss Vollrads 10.00 Festgottesdienst  
für Oestrich-Winkel           GR Vogt 
im Hof von Schloss Vollrads 

Niederwalluf  10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
mit anschließendem Umtrunk       

   auf dem Grillplatz am Rathaus  

   in Niederwalluf     GR Schleider 
 

Freitag 15. Mai 

Mittelheim Villa Rheingold 15.30 Heilige Messe im Haus Rheingold     Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe mit Totengedenken       Pfr. Senft 

Niederwalluf Kirche 19.30 Pfingstnovene  
auf dem Vorplatz der Kirche   

 

Samstag 16. Mai 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Anbetungsstunde mit  
Freunden der Gemeinschaft Cenacolo  

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse           Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

Niederwalluf  19.30 Pfingstnovene  
am Marterlkreuz Oberwalluf  

 

7. Sonntag der Osterzeit 

Ev:  Joh 17, 1-11a      L1:  Apg 1, 12-14      L2:  1Petr 4, 13-16 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 17. Mai 

Hallgarten Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 
anschl. Kirchplatzklatsch 

+ Frühmesser Joh. Adam Zell, + Josef Weser 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Choralamt       Pfr. Suresh 
Musikalische Gestaltung:  
Kiedricher Chorbuben 
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++ Josef Debo und Geschwister Heigel  
und ++ Angehörige 

Rauenthal Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Okeke 

für den Stifter 
+ Anita Fuchs, von den Rauenthaler Senioren 
++ Familien Bammert, Gottal und Zott 
++ Eheleute Elfriede und Heribert Kiefer 
++ Karl und Maria Jahn und ++ Angehörige 
++ Thea, Josef und Manfred Scholl 
++ Anni und Gustl Okaty, Fine und Alwis Daum 

Winkel Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier  
Hopfen und Malz - Gott erhalt´s     WGF-Beauftragte 
- nach der Kirche > vor der Kirche -  
bitte ein Trinkgefäß mitbringen  

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde    Pfr. Suresh 

++Willy Francis Klein, Eheleute Wilhelm  
und Agnes Klein, Nathaniel Mikin mit   
Eltern und Geschwister, Doris Alao  
und Gwendolyn Alao 
+ Monika Zentner und ++ Angehörige 
+ Robert Zentner und ++ Angehörige 
+ Karl Zerbe und ++ Angehörige 

Niederwalluf  19.30 Pfingstnovene  
am Kapellchen Niederwalluf  

 

Montag 18. Mai 

Niederwalluf  19.30 Pfingstnovene  
am Limbekreuz Niederwalluf  

 

Dienstag 19. Mai 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe       Pfr. Suresh 

++ an die niemand denkt 

Martinsthal Kirche 17.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
für die Verstorbenen des Seniorenclubs 

++ Wilma und Christian Haas, Anna Becker 

Oestrich Weidenkapelle 18.30 Maiandacht der Kolpingsfamilie  

Niederwalluf Seniorenzentrum 19.30 Pfingstnovene  
im Waltaffa Seniorenzentrum  
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Mittwoch 20. Mai 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe                   Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Johanniskirche 19.30 Pfingstnovene  
an der Johanniskirchenruine  

Rauenthal Kirche 18.00 Maiandacht  
 

Donnerstag 21. Mai 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Hans Wenz 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Kapelle 18.00 Maiandacht 

   Antoniuskapelle, Talstraße            Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf  19.30 Pfingstnovene  
am Hubkreuz Oberwalluf  

 

Freitag 22. Mai 

Oestrich Clemenskapelle 16.30 Heilige Messe im Haus am Weinberg     Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Niederwalluf  19.30 Pfingstnovene  
am Friedhofskreuz Niederwalluf  

 

Samstag 23. Mai 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard                                          Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 14.30 Trauung  
Kathrin Mayer & Daniel Schneider          Pfr. Suresh 

 Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ Anton und Katharina Ackerschott  
und ++ Angehörige 
++ Luise und Hermann Lohn 

 Kirche 19.30 Pfingstnovene  
in der Kirche Oberwalluf 

Hattenheim Kirche 18.00 Vorabendmesse                                           Pfr. Okeke 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  
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Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes 

Ev:  Joh 20, 19-23      L1:  Apg 2, 1-11      L2:  1Kor 12, 3b-7. 12-13 
Kollekte für RENOVABIS 

Sonntag 24. Mai 

Eltville Kloster Eberbach 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
im Kloster Eberbach 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Erbach Beth. Kinderdorf 11.00 Kinder-Wort-Gottes-Feier 
 

Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 

Ev:  Joh 15, 26 - 16, 3. 12-15      L1:  Apg 10, 34-35. 42-48a      L2:  Eph 4, 1b-6 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Montag 25. Mai 

Oberwalluf Kirche 09.30 Heilige Messe 
im Anschluss Kirchenkaffee                 Pfr. Suresh 

Oestrich Kirche 09.30 Heilige Messe  
zum 140. Jubiläum der Ehrengarde       Pfr. Senft 
Musikalische Gestaltung: Cantiamo  
mit Sebastian Braun 

+ Gerhard Pauly 

Eltville Draiser Hof 10.00 Ökumenischer Gottesdienst  
im Gutshof Baron Knyphausen  
in Erbach                    Pfrn. Schu/GR Vogt 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Okeke 

+ Renate Orth Rosskopf, + Alwin Orth  
und ++ der Familien Orth und Zinser 

 

Dienstag 26. Mai 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++ Bruno Buse, Barbara und Eugen Prinz 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Maiandacht  
mit Rosenkranzgebet                    WGF-Beauftragte 
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Mittwoch 27. Mai 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Rauenthal Kirche 18.00 Maiandacht  
 

Donnerstag 28. Mai 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Kiedrich Kirche 19.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen  
 

Freitag 29. Mai 

Winkel Kirche 15.00 Trauung  
Kira Englert & Jakov Budimir            Diakon Siebers 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Maiandacht mit Orgelbegleitung  
 

Samstag 30. Mai 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 12.00 Taufe von Henry Josef Daub      Pfr. Dr. Nandkisore 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission 

 

Dreifaltigkeitssonntag 

Ev:  Joh 3, 16-18      L1:  Ex 34, 4b. 5-6. 8-9      L2:  2Kor 13, 11-13 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 31. Mai 

Kiedrich Kirche 09.30 Choralamt           Pfr. Senft 
Musikalische Gestaltung:  
Kiedricher Chorbuben 

++ Adelbert Zimmer und ++ Angehörige 
++ Elisabeth Flick, Gertrud und  
Ferdinand Weber, Gerog Sterzel 
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Margarethenkapelle Hattenheim 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus      Pfr. Okeke 

Martinsthal Kirche 09.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Wilhelm Klein 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde       Pfr. Senft 

+ Marie Trenkler 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Vorabendmesse an der Margarethenkapelle  

zu Christi Himmelfahrt  
 

Herzliche Einladung zur Heiligen Messe am  
 

Mittwoch, 13. Mai 2026 
 

Beginn um 18.00 Uhr an der Kirche mit Prozession zur Kapelle,  

im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen kleinen Umtrunk. 

Bild: Ludwig Berg 
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      Andachten in Hattenheim 

 
 
 

Freitag, 29.05.2026, 18.00 Uhr  
 

herzliche Einladung zur Mai-Andacht 
mit Orgelbegleitung in Hattenheim.  
 

Warum ist der Mai in ganz besonde-
rer Weise der Verehrung der Gottes-
mutter Maria gewidmet?  
Der englische Kardinal John Henry 
Newman fand die folgende Antwort: 
„Weil der Mai der Monat der Hoff-
nung und der Verheißung ist. Auch, 
wenn der Mai düster und kühl sein 
sollte und das Wetter noch so ver-
hangen, trüb und nass, so verheißt 
der Mai dennoch den Sommer und 
öffnet ihm die Bahn. Die Sonne bricht 
wieder durch und helles Licht er-
leuchtet die Natur und die Seelen der 
Menschen.“  
 

Der Mai als Monat der Erwartung 
und der Verheißung weist auf Maria 
hin. Ihr wurde vom Engel verheißen, 
ein Kind zu empfangen, einen Sohn 
zu gebären, der groß sein und Sohn 
des Höchsten genannt werden wird. 
Maria als die Fülle der Erwartung und 
die sichere Verheißung des kommen-
den Erlösers. Darum ist der Monat 
Mai so besonders. Dieser Monat der 

Verheißung, dieser Monat des Sprie-
ßens und der freudigen Erwartung ist 
ihr, der Gottesmutter, geweiht.  
 

In „Maria – Zeichen der Hoff-
nung“ (Patmos Verlag) beschreibt 
Kardinal Walter Kasper Maria als pro-
phetisch Glaubende voller Vertrauen 
und als Trost und Hoffnung für die 
Menschen – auch oder besonders in 
schwierigen Zeiten. Marias Lobge-
sang, das Magnifikat, erscheint wie 
eine Vorwegnahme der Seligpreisun-
gen der Bergpredigt Jesu 
(Lukasevangelium, Kapitel 1-2 und 
Matthäusevangelium, Kapitel 5-7).  

Zur Person: Walter Kardinal Kasper, 
Dr. theol., Professor für Dogmatik ist 
Hauptautor des ersten Bandes des 
Kathol. Erwachsenenkatechismus 
und Hauptherausgeber der 3. Ausga-
be des Lexikons für Theologie und 
Kirche. Bei seiner ersten Angelus-
Ansprache empfahl Papst Franziskus 
Kaspers Buch „Barmherzigkeit. 
Grundbegriff des Evangeliums. 
 

Ehrenamtsteam  
St. Vincentius Hattenheim 
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Pfingstnovene Walluf 

Liebe Beterinnen und Beter, 
 

die Renovabis-Pfingstnovene lädt uns ein, zwischen Christi Himmelfahrt und 
Pfingsten als Gemeinschaft in Ost und West zu beten und dabei den Heiligen 
Geist zu erbitten.  
 

Als Christen sind wir davon überzeugt, dass Gottes Geist uns alle zu erneuern 
vermag – und damit unser Leben verwandeln kann. 

Mit dem Ereignis der Geistsendung inspiriert Gott die Menschheit der ganzen 
Welt nicht nur örtlich aufeinander zu. 

Der Heilige Geist will die Herzen aller Menschen berühren und eine Verbindung 
schaffen, die sie stärkt, das Leben besser zu bestehen. 

Dieses Zusammen_Wachsen, der Zusammenhalt, steht in diesem Jahr als  
zentraler Gedanke über der Novene. 

Pfingstnovene 2026 –  
Gebetsorte in Niederwalluf (NW) und Oberwalluf (OW) 

Anfangszeiten immer 19.30 Uhr 
 

Freitag, 15. Mai 2026  Gottes Wort hören – Das Leben gewinnen 
     Kath. Kirche Vorplatz NW 

 

Samstag, 16. Mai 2026  Gottes Wort hören – Seiner Weisung folgen                                                                                        
     Marterlkreuz  OW  
 

Sonntag, 17. Mai 2026  Gottes Wort hören – Ruhe finden 
                                               Kapellchen NW  
 

Montag, 18. Mai 2026  Gottes Wort hören – Gott gehören 
                                               Limbekreuz NW 
 

Dienstag, 19. Mai 2026  Gottes Wort hören – Das Fest des Lebens feiern                                                                                                   
     Waltaffa Seniorenzentrum NW   
 

Mittwoch, 20. Mai 2026  Gottes Wort hören – Den eigenen Weg finden                                                                                                       
     Johanneskirchenruine NW 
 

Sp
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alität 
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Gemeinschaft Cenacolo 

 

Von der Dunkel- 

heit ins Licht … 

 

Herzliche Einla-
dung zum gemein-
samen Gebet der 
Freunde und 
Freundinnen der 
Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

Donnerstag, 21. Mai 2026 Gottes Wort hören – Einander Halt sein 
                                      Hubkreuz OW 

 

Freitag, 22. Mai 2026    Gottes Wort hören – Die Armen im Blick 
                                                 Friedhofkreuz NW 
 

Samstag, 23. Mai 2026   Gottes Wort hören – Zusammen_Wachsen 
                                                 Kirche OW 
 

Herzliche Einladung 
Machen Sie sich auf den Weg— Beten Sie mit 

Pfingstnovene Walluf 

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
 

Stille, meditativer Rosenkranz,  
Anbetung, persönliches Gebet,  

Einzelsegnung 
 

Samstag, 16. Mai 2026 
 

18.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde der 

Gemeinschaft Cenacolo 
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Maiandachten Oestrich 

Marien-Monat Mai 

In der katholischen Kirche nimmt die 
Marienverehrung eine zentrale Stel-
lung ein, wobei strikt zwischen der 
Anbetung (die allein Gott gebührt) 
und der Verehrung (als höchster un-
ter den Heiligen) unterschieden wird. 
Maria wird als Mutter Gottes und 
mächtige Fürsprecherin bei Jesus 
Christus angesehen. Ihre Verehrung 
ist seit vielen Jahrhunderten Aus-
druck der Volksfrömmigkeit. 

Jedes Jahr im Mai hatte meine Groß-
mutter einen kleinen Marienaltar in 
ihrer Wohnküche. Eine Marienfigur 
stand dort in der Mitte eines kleinen 
Regals und war mit Wiesenblumen 
geschmückt. Ich kann mich zwar 
nicht mehr daran erinnern, meine 
Großmutter davor betend gesehen zu 
haben (wahrscheinlich hat sie dies  
im Stillen getan und den Rosenkranz 
gebetet), aber in meinem Heimatort 
Mariae Himmelfahrt war und ist die 
Verehrung Mariens bis heute eine 
lebendige Tradition. 

Ich kann mich auch daran erinnern, 
dass ich auch solch einen kleinen Ma-
rienaltar als Kind in meinem Zimmer 
aufgebaut habe. Allerdings ist mir 
diese Tradition des Marienaltars ir-

gendwann im Laufe der Jugend verlo-
ren gegangen. Die kleine Marienfigur 
von damals besitze ich allerdings heu-
te noch.  

Maria begegnet mir mittlerweile öf-
ter in meinen Gedanken. Ich kann mir 
vorstellen, wie sie die Nachricht des 
Engels erschreckt hat, wo sie doch 
nicht verheiratet war. Ihre Bedenken, 
was wohl ihr Umfeld und ihr Verlob-
ter Josef zu ihrem Zustand sagen wür-
den. Sie machte sich hochschwanger 
auf den beschwerlichen Weg nach 
Bethlehem und gebar ihren Sohn in 
einem Stall! Sie floh mit ihrem Kind 
und ihrem Mann nach Ägypten, weil 
man nach seinem Leben trachtete. 
Sie suchte ihn als Kind auf einer Wall-
fahrt überall und fand ihn im Tempel. 
Ihr Sohn ging einen anderen, neuen  
Weg und erntete bei vielen Men-
schen Unverständnis, Ärger und sogar 
Hass. Am Ende starb er den 
schlimmsten und schmählichsten 
Tod, den man in seiner Zeit sterben 
konnte – am Kreuz. 

Welche Sorgen, welche Not, welche 
Bedenken, welcher Schmerz in ihrem 
Leben! Aber sie sagte JA zu Gottes 
Plan und begab sich und ihr gesamtes 
Leben vertrauensvoll in seine Hände. 
Ich könnte mir vorstellen, dass sie 
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Maiandachten Oestrich 

manches Mal an ihre Grenzen kam 
(ich denke, jede Mutter hat hier ihre 
eigenen Grenzerfahrungen vor Au-
gen) und trotzdem ist sie bei ihrem 
JA geblieben. Sie war eine Mutter, 
die ihren Sohn immer begleitet hat, 
auch wenn sie Manches nicht verste-
hen konnte. In ihrer bedingungslosen 
Liebe zu ihrem Sohn, im Glauben an 
die Zusage des Engels und in ihrem 
Vertrauen auf Gott konnte sie all das 
durchstehen, sogar den Weg ihres 
Sohnes ans Kreuz.  

Wenn Sie die Tradition der Marien-
verehrung mit mir wiederbeleben 
möchten, lade ich Sie herzlich zu den 
Mai-Andachten zu folgenden Termi-
nen ein: 

Dienstag, 05.Mai 2026, 18.00 Uhr 
Kirche St. Martin  
mit Rosenkranzgebet 
Dienstag, 12. Mai 2026, 18.00 Uhr  
Kirche St. Martin  
mit Rosenkranzgebet 
Dienstag, 19. Mai 2026, 18.30 Uhr 
gestaltet von der Kolpingsfamilie  
Oestrich an der Weidenkapelle 

Dienstag, 26. Mai 2026, 18.00 Uhr  
Kirche St. Martin  
mit Rosenkranzgebet 

Marion Zimmermann 

11. Mai 2026, 19.00 Uhr 
in der Clemenshaus-Kapelle  

 

Eine jahrelange Tradition war immer 
die Bittprozession in Oestrich, begin-
nend an der Clemenshaus-Kapelle 
durch die Weinberge zum Wegekreuz 
im Gottesthal und musikalisch beglei-
tet durch unsere Stadtkapelle. 
 

Wir müssen aber feststellen, dass es 
für viele Menschen mittlerweile 
schwieriger geworden ist, daran teil-
zunehmen und so haben wir uns Ge-
danken gemacht, hier neue Wege zu 
gehen. 
 

Wir möchten diese Tradition gerne, 
zumindest in ähnlicher Form, beibe-
halten.  
 

Als neues Angebot laden wir daher 
ganz herzlich ein, mit uns einen Bitt-
gottesdienst in unserer Clemenshaus 
Kapelle zu feiern. 
 

Eine Prozession mit Segnung der Fel-
der und Weinberge wird es nicht 
mehr geben, aber jeder Gottes-
dienstbesucher erhält ein Fläschchen 
mit Weihwasser, welches er mit nach 
Hause nehmen kann.  
Wäre schön, wenn Sie mit dabei sind.     

Der Ortsausschuss  
St. Martin, Oestrich 

Bittgottesdienst Oestrich 
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Bittet den Herrn der Ernte 

Bild: Zentrum für Berufungspastoral 

 

Kirchort St. Valentin Kiedrich 
 

lädt ein zur 
 

monatlichen Vesper 
(Abendgebet der Kirche)         

 

für geistliche und kirchliche              

Berufungen  

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 07. Mai 2026 

 

Basilica minor St. Valentin,  

mit Orgelspiel 

Die Vesper findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr, in 
der Basilica minor St. Valentin statt. 
 

Ansprechpartner:  

Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 

Tel. 06123/4611  
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Maiandachten Kiedrich 

Maiandachten in unseren Kapellen 
 

Dienstag, 12. Mai 2026  
18.00 Uhr  

 
Mit sakramenta-
len Segen 
in der Bingerpfor-
tenkapelle, Bin-
gerpfortenstraße. 
 

Im Anschluss ge-
mütliches Bei-
sammensein. 

 
 
 

 

Donnerstag, 21. Mai 2026 

18.00 Uhr 

 

mit sakramenta-

len Segen in der 

Antoniuskapelle 

in der Talstraße. 
 

Im Anschluss 

gemütliches Bei-

sammensein. 

Bild: Hans-Jürgen Siebers 

Bild: Werner Kremer 
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 Kirchort Eltville 

Fronleichnam 

04. Juni 2026 

 Herzliche Einladung: 

Festgottesdienst 10.00 Uhr im „Eltzer Hof“  

mit anschließender Prozession am Rhein entlang 

 Ab 12.00 Uhr 

Pfarrfest auf dem Kirchplatz! 

Für das leibliche Wohl gibt es u.a. Bratwurst, Käsegriller,  

Spießbraten, vegetarische Cigköfte im Wrap, Salattheke,  

Rheingauer Weine und Bier vom Fass. 

Ab ca. 14.00 Uhr:  Kaffee und Kuchen 

Livemusik von Stefan Glass 

Wir freuen uns über Kuchen- und Salatspenden! 

Der Erlös kommt einem Misereorprojekt zugute. 
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Die AG Mission-
Entwicklung-
Frieden bietet seit 
über 35 Jahren min-
destens einmal im 
Monat den Verkauf 
von fair gehandel-
ten Waren an.  
 

Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 
im Monat statt (Pfarrkirche Eltville).  
  

Der nächste Termin ist am: 
 

10. Mai 2026 

 

Für die AG  
„Mission, Entwicklung, Frieden“ 
Thomas Wenz 

Verkauf Eine-Welt-Waren Straußwirtschaft Eltville 

 
Bild:Thomas Wenz 
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Endlich ist es wieder soweit:  
Das bewährte Team der ehrenamtli-
chen Helfer betreibt am Wochenen-
de nach Fronleichnam wieder die 
beliebte Straußwirtschaft der Pfarr-
gemeinde im Schatten der großen 
Platane vor unserer Pfarrkirche.  
Am  

Freitag, 05. Juni 2026 
von 17.00 - 22.00 Uhr  

  

Samstag, 06. Juni 2026 
von 15.00 - 22.00 Uhr  

  

Sonntag, 07. Juni 2026 
von 12.00 - 18.00 Uhr  

 

verwöhnt das Küchenteam seine  
Gäste mit typischen Straußwirt-
schaftsgerichten und ausgefallenen 
Leckereien zusammen mit Rheingau-
er Weinen. Auch Bratwürste vom 
Grill werden nicht fehlen, um dem 
Publikum entspannte Genussmomen-
te zu bieten.  
 

Das Straußwirtschaftsteam freut sich 
auf vergnügte Stunden mit vielen 
Gästen! 

Konzert in Erbach 

The Trumpet shall sound 
 

Pfingstmontag, 25. Mai 2026,  
 

findet um 17.00 Uhr in der Kirche St. 
Markus in Erbach ein Benefizkonzert 
mit musikalischen Goldstücken für 
Trompete (Harald Zerbe) und Orgel 
(Pierre Schuy) statt. Eintritt ist frei, 
Spenden für das PZ nimmt der För-
derverein St. Markus gerne entgegen. 
 

Harald Zerbe 
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Maiandachten und Mailäuten in Rauenthal 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr finden jeden  
Mittwoch im Mai um 18.00 Uhr  
unsere Maiandachten statt.  
 

Im gewohnten Rahmen, mit musikali-
scher Begleitung genießen wir bei 
meditativen Texten erholsame Minu-
ten in unserer Kirche. 
 
Außerdem lauschen wir freitags  
unserem traditionsgemäßen Mailäu-
ten, erstmals mit „Neuem Geläut“.  
 

Dieses  Mailäuten hat eine lange  
Tradition: 
In den zwanziger bis dreißiger Jahren 
mussten die Glocken noch von Hand 
geläutet werden. Während ein Teil 
der zusammengekommenen jungen 
Menschen die Seile zog, machte sich 

der andere Teil mit einem Wasserei-
mer zu einem Winzer auf. Nach dem 
Läuten traf man sich in der Küche 
meiner Großeltern, wo man bei ge-
selligem Zusammensein eine gemein-
same Zeit verbrachte.  
 

Diesen alten Brauch haben wir seit 
2014 neu belebt. Wir treffen uns je-
den Freitag im Mai um 20.00 Uhr 
zum geselligen Beisammensein. 
 

Herzliche Einladung an alle für beide 
Veranstaltungen. 
 

Friedel Okaty  
 
                                                                    Bilder: Friedel Okaty 
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Chorkonzert in Kiedrich 

Chorkonzert der 
VINZENZ KANTOREI STUTTGART 
 

Auf Einladung des Freundeskreises 
der St. Michelskapelle kommt am  

 

Donnerstag, 14. Mai 2026, 
17.00 Uhr 

 

die VINZENZ KANTOREI STUTTGART 
nach Kiedrich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Margot Dorn, welche dieses Konzert 
mitinitiiert hat, war während ihrer 
Zeit in Stuttgart viele Jahre dort  
selbst als Chorsängerin aktiv. 
 

Mit ihrem Konzert bringt die Vinzenz 
Kantorei Stuttgart in der St. Micha-
elskapelle einen wahren Schatz an 
geistlicher Kirchenmusik zu Gehör. 
Sie führt durch die reiche Liturgie des 
Kirchenjahrs, dessen Beginn in der 
Adventszeit liegt, hin zur Feier des 
Pfingstfests. Ergänzend erklingen da-
zu Stücke auf der englischen David-
son-Orgel. 
 

P
farrei-Leb

en
 

Der zeitliche Bogen spannt sich dabei 
vom späten 16. Jahrhundert mit Wer-
ken von Michael Praetorius und Jo-
hann Eccard über Stücke von Wolf-
gang Amadeus Mozart und Anton 
Bruckner bis hin zu neuzeitlichen 
Kompositionen von Zoltán Kodály 
und Maurice Duruflé. Einen besonde-
ren Höhepunkt bildet sicher die Chor-
musik von Sergei Rachmaninow, 
Dmitri Bortnjanski und Peter 
Tschaikowski in der Tradition der Ost-
kirche mit ihrer beeindruckenden 
Spiritualität. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die VINZENZ KANTOREI STUTTGART 
steht seit ihren Anfängen unter der 
Leitung von Peter Lauterbach und 
widmet sich sowohl geistlicher als 
auch weltlicher Chormusik, die sie in 
Konzert und Gottesdiensten zum Er-
klingen bringt. Zu den vom Chor erar-
beiteten geistlichen Werken gehören 
Vertonungen von G. Fauré, C. Saint-
Saëns, G. Rossini, A. Dvořák, B. Brit-
ten, Z. Kodály u.v.a. 
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Hospiz-Dienst 

Ökumenischer  
Hospiz-Dienst  
Rheingau e.V. 
 
Dienstag,  
05. Mai 2026,  
18.00 – 21.00 Uhr  
Beginn der Trauergesprächsabende 
im Ökum. Hospiz-Dienst Rheingau 
e.V. Rüdesheim 
Verbindliche Anmeldung für alle drei 
Abende bis zum 28. April 2026. 
Weitere Termine:  
12. Mai 2026 und 19. Mai 2026 
 

Samstag, 09. Mai 2026, 15.00 Uhr 
Trauercafé 
im Mehrgenerationenhaus Oestrich-
Winkel/Bachweg 37b 
 

Donnerstag, 28. Mai 2026, 18.00 Uhr 
Ev. Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Kapelle / St. Josefs-Hospital 
Rüdesheim 

 

Bitte melden Sie sich zu allen Veran-
staltungen, außer Gottesdiensten, 
unter 06722/943867 oder  
kontakt@hospiz-ruedesheim.de an.  
 

Weitere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen erhalten Sie auf 
www.hospiz-ruedesheim.de.  

Cantiamo Oestrich 

Bild: Cantiamo 

gestaltet musikalisch den 

 Gottesdienst zu Pfingsten 

am 

Pfingstmontag, 25. Mai 2026, 

09.30 Uhr 

in der Kirche St. Martin, Oestrich 
 

Herzliche Einladung! 

Chorkonzert in Kiedrich 

Chorleiter Peter Lauterbach ist Absol-
vent der Stuttgarter Musikhochschu-
le und wirkte lange Jahre als Organist 
und Kantor an der Herz Jesu-Kirche in 
Stuttgart. Seit 2017 leitet er mit  
großem musikalischem Gespür und 
Engagement die Vinzenz Kantorei 
Stuttgart. 
 

Der Eintritt ist frei -  
Spenden erbeten! 
 

Lars Christian Kink 
für den Freundeskreis der 
St. Michaelskapelle 
 

   Bilder: Vinzenz Kantorei Stuttgart und Margot Dorn. 
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mailto:kontakt@hospiz-ruedesheim.de
http://www.hospiz-ruedesheim.de


 

28 | PFARREI-LEBEN 

Chor St. Peter und Paul Eltville 

Chor St. Peter und Paul Eltville  
im Jahr des 150jährigen Bestehens  
 

Liebe Gemeindemitglieder und 
Freunde des Kirchenchores, 
 

nachdem wir nun einiges aus der Ge-
schichte des Chores berichtet haben, 
möchten wir uns nun im Bild vorstel-
len – im Ton kennen Sie uns ja viel-
leicht schon! 
 

Wir sind ein 4-stimmiger gemischter 
Chor, wir singen in den üblichen 
Stimmlagen Sopran, Alt, Tenor und 
Bass. Im laufenden Jahr sind wir ins-
gesamt 30 Sängerinnen und Sänger 
und proben seit Beginn des Jahres 
gemeinsam mit einigen Gastsängerin-
nen und -sängern die Stücke für un-
ser Jubiläumskonzert am 25. Oktober 
2026. 

Unser Vorstand,  
gewählt 2025 für 3 Jahre:  

Vorsitzender: Markus Molitor 
Kassiererin: Stefanie Hulbert 
Notenwarte:  
Jochen Hulbert und Torsten Bauer 
Schriftführerinnen:  
Christa Ellis und Dagmar Dries 
Beisitzerinnen: 
Noemi Bleul und Marion Wasmuth  
Chorleiter: Stefan Friesenhahn 
 
Seit 2014 ist Stefan Friesenhahn un-
ser Chorleiter 
 

Wir proben jeden Donnerstag von 
19.45 Uhr bis 21.30 Uhr 
im großen Pfarrsaal des 
Pfarrzentrums in der 
Kirchgasse 1 in Eltville.  
 

Wir freuen uns über wei-
tere Musikbe-
geisterte, die 

Der Chor von St. Peter und Paul Eltville im Jubiläumsjahr  
2026 mit Chorleiter Stefan Friesenhahn und Pfarrer  
Dr. Robert Nandkisore 
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Chorleiter Stefan Friesenhahn 
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Chor St. Peter und Paul  

Im Mai lädt die Bücherei Martinsthal 
wieder herzlich dazu ein, gemeinsam 
neue Geschichten zu entdecken, kre-
ativ zu werden und die frühlingsfri-
sche Gemeinschaft zu genießen! 
 

Unsere Veranstaltungen: 
Termine samstags von  
14.00 – 17.00 Uhr 
 

02. Mai 2026   
Das beliebte Repair-Café mit unse-
rem erfahrenen Reparateur  
Herrn Hegny. 
09. Mai 2026   
Kreativangebot für den Muttertag 
16. Mai 2026   
Vorlesestunde für Kinder 

30. Mai 2026   
Offener Spieletreff 
 

Öffnungszeiten allgemein: 
mittwochs, 16.00–18.00 Uhr,  
Büchereiausleihe 
samstags, 14.00–17.00 Uhr,  
Büchereiausleihe, Büchereicafé 
„KaffeeSatz“ mit Selbstgebackenem 
sowie heißen und kalten Getränken 
 

Kennen Sie unseren Online-Service? 
Fragen Sie nach Ihrem exklusiven 
Zugang um anschließend bequem 
Bücher online zu verlängern oder 
neue Bücher vorzumerken!  
Folgen Sie uns auf Facebook oder 
Instagramm, um keine Termine zu 
verpassen! Sie können sich auch zu 
unserm Newsletter anmelden unter  
buecherei.martinsthal@gmail.com 
oder sprechen Sie uns während der 
Öffnungszeiten an. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Büchereiteam 

Bücherei Martinsthal 

mit uns jede Woche proben und an 
den Hochfesten im Jahreslauf die 
Festgottesdienste mitgestalten wol-
len. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Dringend gesucht sind noch Männer-
stimmen (Bass und Tenor). Bitte beim 
Chorleiter melden unter E-Mail chor-
leiter@kirchenchor-eltville.de 
 

Dagmar Dries 
Schriftführerin                            Bilder: Markus Wahl 
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Bücherei Martinsthal 

mailto:buecherei.martinsthal@gmail.com
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Oestrich 

Mittwoch, 06. Mai 2026 
Wanderung der Kolping-
Wandergruppe 
Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
 

Dienstag, 12. Mai 2026 ab 18.30 Uhr 
Gemütliches Beisammensein in der 
Straußwirtschaft Theo und Sabine 
Abel, Römerstr. 30, Oestrich 
Um besser planen zu können, bitten 
wir bis 09. Mai 2026 um eine kurze 
Anmeldung an 
info@kolping-oestrich.de oder bei 
Hiltrud Schmitt 0179-9867689 
(WhatsApp). 
Spontane Besucher sind aber natür-
lich auch willkommen! 
 

Dienstag, 13. Mai 2026, 19.00 Uhr 
Kartenspiel Abend 
Gespielt werden Uno Flip, Skippo, 
Rommé, Skyjo. Es können auch eige-
ne Kartenspiele mitgebracht werden. 
Gespielt wird im Kolpingraum in der 
alten Schule in Oestrich. Jeder ist 
herzlich eingeladen. Anmeldung er-
forderlich bei Stefan Leidenbach:  
stefanleidenbach@googlemail.com 
 
 

Dienstag, 19. Mai 2026, 18.30 Uhr 
Maiandacht in der Weidenkapelle 
mit dem ehemaligen Diözesanpräses 
Christian Preis 
anschließend gemütliches  
Beisammensein 
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt 
bzw. Mitfahrgelegenheit um  
18.20 Uhr an der Clemenskapelle, 
Mühlstraße, Oestrich 
 

Sonntag, 31. Mai 2026, 14.00 Uhr 
Wikingerschach mit Stefan  
Dieses Spiel wird draußen gespielt. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Eine Anmeldung ist nicht zwingend 
erforderlich, bietet aber den Vorteil, 
über evtl. Änderungen informiert zu 
werden. 
Treffpunkt ist die Außensportanlage 
hinter der Sporthalle in Oestrich. 
Rückfragen und Anmeldung gerne an 
Stefan Leidenbach unter   
stefanleidenbach@googlemail.com  
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Bild: Peter Weidemann, In: Pfarrbriefservice.de 

mailto:stefanleidenbach@googlemail.com
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Jugendfahrt nach Taizé (Frankreich) 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, Mu-
sik, neue Leute und eine ganz beson-
dere Atmosphäre? Dann komm mit 
uns in der letzten Ferienwoche, vom  
 

02. bis 09. August 2026,  
 

nach Taizé in Frankreich! Wir fahren 
mit einem Reisebus von Eltville aus. 
 

Taizé ist ein einzig-
artiger Ort der 
Begegnung, an 
dem sich Jugendli-
che aus der gan-
zen Welt treffen. 
Hier kannst du 
neue Freundschaf-
ten schließen, dich 
austauschen, zur 
Ruhe kommen 
und Gemeinschaft 
erleben – ganz 
egal, woher du 

kommst oder wie dein persönlicher 
Glaubensweg aussieht. 
 

Im Mittelpunkt stehen die Gottes-
dienste der christlichen Gemein-
schaft von Taizé. Die einfachen, be-
rührenden Lieder, Zeiten der Stille 
und das gemeinsame Gebet schaffen 
eine besondere Atmosphäre, die vie-
le als tiefgehend und stärkend erle-
ben. 

Daneben gibt es Gesprächsgruppen, 
Zeit zum Nachdenken, zum Lachen, 
für gemeinsame Aktionen und natür-
lich auch für unvergessliche Erlebnis-
se mit anderen Jugendlichen. 
Taizé ist eine Woche zum Auftanken, 
zum Begegnen und um Glauben ein-
mal anders zu erleben. 
 

Anmeldung:  
Bitte melde dich über das Zentrale 
Pfarrbüro an, das Mindestalter ist 15 
Jahre, das Höchstalter 25 Jahre.  
Der Teilnehmerbeitrag ist 190 € in-
klusive Verpflegung und Busfahrt.  
Ein Zelt, Schlafsack und Matratze sind 
mitzubringen. Alle weiteren Informa-
tionen erhältst du nach der Anmel-
dung. Bei Fragen kannst du mich, 
Patrick Fischer, auch direkt anspre-
chen: pafi@gmx.de 
 

Wir, Stefan Lutz, Sylwia Hildebrand 
und Patrick Fischer (ehrenamtliche 
Katecheten) freuen uns, wenn du 
dabei bist! 

Bilder: Patrick Fischer 
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Oberwalluf 
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Kiedrich 

Rauenthal 

Herzliche Einladung  
zu unserem Seniorennachmittag am 

 

Dienstag, 12. Mai 2026, 
15.00 Uhr, im Pfarrheim. 

 

Der Kindergarten kommt! 
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Das Team des  
Rauenthaler Seniorenclubs 

Martinsthal 

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Ü-60 Erzählcafé 

im Pfarrheim Oberwalluf am 
 

Mittwoch, 20. Mai 2026,  
15.00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Seniorenteam Oberwalluf 

Herzliche Einladung zum  
Dienstagsclub am 

 

Dienstag, 26. Mai 2026  
 

Wir fahren zum Kloster Marienthal! 
 

Abfahrt 14.30 Uhr  
am Parkplatz Bürgerhaus 

 

In Marienthal ist eine Maiandacht 
geplant und gemütliches Beisam-
mensein. 
 

Um Anmeldung wird gebeten bis 
Samstag, 22. Mai 2026 bei  
Hannelore Siebers, Tel. 06123/4611. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Für das Team 
Hannelore Siebers 

Unser nächster Seniorentreff ist am  
 

Dienstag, 19. Mai 2026. 
 

Wir beginnen mit einem Gottesdienst 
in unserer Kirche um 17.00 Uhr 
für die Verstorbenen des  Senioren-
clubs. Anschließend gemütliches Bei-
sammensein im Martinus-Forum mit 
Maibowle und kleinem Imbiss. 
 

Herzliche Einladung an Alle! 
 

Brigitte Zwaka & Team 
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 Unser nächster Seniorennachmittag  
findet am 

  

Mittwoch, 20. Mai 2026, 
15.00 Uhr  

im Pfarrzentrum statt. 
  

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam einen geselligen Nach-
mittag verbringen. 

 

Abholservice: Carmen Follrich 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Im Namen des ganzen Teams –  
Anja Racke 

Hattenheim 

Der Erbacher Mittwoch-Club lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um  
15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen und 
einem Glas Wein in das katholische 
Pfarrzentrum ein: 
 

Mittwoch, 13. Mai 2026 
Ein Nachmittag mit Erika Schmelzer 
und ihren Tänzerinnen 
 

Mittwoch, 27. Mai 2026 
Nachmittag mit Doris Moos 
 

Für das gesamte Team,  
Karin Müller 

Erbach 

Eltville 

Die ökumenischen Senioren treffen 
sich um 14.30 Uhr in der Senioren-
wohnanlage in der Friedrichstraße 61 
in Eltville: 
  

Dienstag, 05. Mai 2026 
 

Stuhlyoga mit Silke Hebauf 

 

Herzliche Einladung! 
 

Für das Team:  
Karin Fischer-Baumann,  
Christa Eckerich, Ellen Gärtner 

Se
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Oestrich 

Wir eröffnen die Outdoor-Saison!  
Die Senioren treffen sich zu „Weck, 
Worscht unn Woi“ am  

 

Mittwoch,  06. Mai 2026,  
17.00 Uhr 

 

am Oestricher Weinprobierfass.  
Wir freuen uns auf einen schönen 
Frühsommer-Nachmittag bei bestem 
Wetter in geselliger Runde. 
Der eingerichtete Fahrdienst kann 
unter 0160 8325306 angefragt wer-
den. 
 

Herzliche Einladung im Namen des 
Oestricher Caritas-Teams,  
Marion Zimmermann 
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Caritas Sammlung vom 27.05. bis 06.06.2026 
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Impressum 

Herausgeber des Pfarrbriefs: 

Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Ralph Senft 

Kirchgasse 1, 65343 Eltville 

Tel.  06123/703 770 

Auflage: 2.045 Exemplare 

Druckerei: GemeindebriefDruckerei, 

         29393 Groß Oesingen  

Titelbild: © GemeindebriefDruckerei.de  

Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie: 
 

Redaktionsschluss 
für die Doppelausgabe  

Juni / Juli: 
01. Mai 2026 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 

Im
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IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
Katholische Kirchengemeinde Sankt Peter und Paul Rheingau 
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: 

K
o

n
takt  

Niederwalluf: 06123/999 576 0, Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 

                          Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

                                                     

Oestrich: NEU: 0163-6390661, Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 

                   Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

                                     

Die Öffnungszeiten der Kontaktstellen: 

 
 
Bitte beachten Sie, dass im Juni / Juli der nächste Doppel- 
Pfarrbrief mit Redaktionsschluss 01. Mai 2026 erscheint! 


